
Ot)6ri1 Studium *ür ^ ol ° und ^ hor > Repetition studierter Partien, cn^cmDiesu
vpci lumuium Vortragsabende, Aufiünrung ganzer Opern, Gesangsunterricht
bewährterMethode
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2Uhr.

moiestudien,
nach

s G. Rebentisch £S

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

je
Vereinigte Werkstätten für Kunst

im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Haus Ni\ 1.
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jVfasikata,! g Franz Suppan
[Gebrüder!

| ßugo Bierhoff |
| Hof-Kondiforei und Gate g

Feinires 8
Besiellungs- und PerFand ■Seiend» 3

Ertthlattfges ßafe I
Konfitüren nur erlter Firmen |

1907 Silberne Sfaafsmedallle |
j BreIfe[tra&e4/6 • Fernruf7255,7256 i

W. Trjelen» Jansen
JTIusIkallen-rjanblung unb Derlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
KlaDier-Ruszüge

u. Textbücher
stets auf

Eager

r PM(\

-■■'-','./'!! G. m. b. H., Düsseldorf
■ \ K«lier Wlihelmstr. 10 o Telephon 2750I Verleih-Institut
' für hift. u. Maslien-Koftüme, Vo-

minob etc. hocheleg u. feinfter Ausführung für
Damen und Herren. — Preisliften zu Dienßen.

Aparte Neuheiten. Reichfte Auswahl

TI.SdineiDer&Königs
Könfgsallee ITr. 36 • Fernfpredier S46

öarbinen, Dekorationen
leppicrje, JIIöbelbezug=

unb TOanbftorfe

Orierit*Teppicbe

«r/tr.HO

P

cml Braess, Du
Teppiche, Dekorationen, Polstermöbel
Sardinen, ülöbel- u. Dekorationsstoil

DüftHflf II jfc > <x| Vornehmes Familien- Botel
KdlK'iiOICI €legantes erstklassiges Weinrestaurant
Düsseldorf Am Corneliusplatz #nerican Baf * Ungarische f anskapelk



Abon emuil 2 • bonncment

Montag, den 23. Februar 1914:

„Wie einst im Mai"

Posse mit Gesang u. Tanz in vier Bildern von Rudolf ßtrnauer u. Rudolph Schanzer.
Musik von Walter Kollo und WiLy Bredschneider.

Spielleitung: Bela Duschak. Musikalische Leitung: Paul Steinhausen.
PERSONEN:

Erstes Bilil Drittes Bild

von Henkeshoven, Oberst a 0 ■ Robert Nonnenbruch
Ottilie, seine Tochter ... Hermine Koilmann
Sfanislans v Methusalem \ seine Robert Scholz
Ernst Cicero v. Henkeshoven/Hellen Willy Beuger
Mechlhildis von Kiefernspeck,

Oltiliens Erzieherin . Unna Walburg
Justizrat Fergamenter ■ Erich Ponto
Fritz Jüterbog . Ernst Herz
Clotnilde, Belinde, Lucinde, ügalhe, Bettina, Annette,
Babette, (Verwandle des Gbersten), Grete Bedau, Can line
Biel, Margarete Pickert, Valerie Dietrich, Carla Hölig,

Clara Wenzlawski, Ciaire Hörnchemeyer.
Stielt aul dem Landgute des Obersten in Schöneberg

bei Berlin.
Zweites Kilti

Kommerzienrat Friedrich Jüterbog Ernst Herz
Fritz Hellmuth
Hermine Hoffmann
Kora Reinhard
Robert Scholz
Else Kiltne-
Max Wogrilsch
Erich Ponto

Heinrich, sein Sohn
Ottilie
Vera, ihre Tochter
Stanislaus v. Methusalem
Mizzi, seine d-iite Frau
ßrlhur Müller, Oberingenieur
Justizrat Fergamenter junior
Friizchen, Heinrich's kleines

Söhnchen ■ •
Johann, Kammerdiener
Zweiler Diener •
Weibliche Angestellte des Hauses Jüterbog & Sohn

Spielt im Landhaus des Kommerzienrats Jüterbog
in Schöneberg

Viertes Itil.l

kl geta
Paul Hermann
Waller Wenzlawski

Ottilie von Henkeshoven •
Ernst Cicero, ihr Gatte -
Fritz Jüterbog
Stanislaus v. Methusalem
Angostura, seine zweite Frau
Justizrat Pergamenter.
Ein fremder Herr ■
Frieda .....

Hermine Koffmann
Willy Beuger
Ernst Herz
Robert Scholz
Marie Sieg
Erich Ponto
Alfred Schmelzle
Erna Flock

Ida . Mizzi-Heber-Rosen
Tänzerinnen bei Kroll - Männliche u. weiblicheBall¬
gäste u. Damen der Gesellschaft Spielt bei Kroll,
in dem damals beliebtesten Vergnügungslokal Berlins

Die vorkommenden Tänze und Evolutionen sind von der Ballettmeisterin Marta Esche einstudiert-
Im zweiten Bild Bailetteinlage, ..Berliner tarmvai". getanzt von Maria Esche, Käte Küpper

und dem Ballettpersonal.
Die Koftüme find in den Werkftätten des Stadttheaters, unter Leitung t-'es Gar derobe-Infpektors

Schweichert angefertigt. — Die motlernen Koftüme für die Modenfch-u im vierten Bild find von der

Firma LEOPOLD SIMON, Düsseldorf, Schadowstr. 20—22 gestellt.
Nach dem 2. und 3- Bild findet je eine Pause statt.

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 l j., Uhr. Ende unger. 11 Uhr.

Heinz, Freiherr v- Jüterbog Fritz Hellmuth
Fred, sein Sohn ■ ■ Ernst Herz
Stanislaus v Methusalem ■ Robert \ cholz
Vera Müller ... ■ Nora Reinhard
Tilla, ihre Tochter .... Hermine Hoflmann
Komtesse Hohenberg-Tiefenthal Franziska Wendt
Angostura, Grälin v- Bornholm Marie Sieg
Kitty, Di<ektrice in Vera Müller's

Modesalon Grete Feising
Modistinnenund Mannequins-

Spielt im heutigen Berlin in Vera Müller's Modesalon.





Oststrasse 122 Heu eröffnet
Ecke Qrupellostr.
7 Schaufenster pianos!

Ijotel XaiserhoJ
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vom Hauptbahnhof-Telephon 1222
V. Liier hell oder dunkel 28 PI., Vi Liter
50 Pf. — Vorzügliche preiswerte Küche

T Julius Baedeker
8 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. 102

g Buch-, Kunst-
§ und Landkartenhandlung
8 Jetzt: Blumsnstr. 19, am Königspl.
S Sämtl. Opern- tt. Operettentexte
8 käuflich und leihweise zu haben
8oo

HERZ-
Herz-Spezial-Stielel16.50

Damen-Abend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

SchuhhausSilbermann
Ecke Grabenstraße

Die bedeutendsten Künst¬
ler der Welt singen für das
Grammophon
Vorführg.sämtl. Platten

ohne Kaufzwang.Kataloge kostenlos

(jrammophon-Spezialhaus *£
Dtisseldon nur Königsallee 78

Pianola-Pianos gü?
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

Flügel ;
Pianos,
Pianolas

8°^

ff nfrfnrf Kasernensfrafje 27
36IUU11 Celephon 543 und 8543

Orlenftepplfte liffyga

Palaft-fjotel
Breibenbadier Ijof

Dornetjmes Reftaurant

---------- Stabtfefiche —— -
Soupers

nor unb nach bem Theater
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Düsseldorf, Grat-Adolf stirr r r*e 11
gegenüber Königsallee u. Cate Corso) — Telephon 4225

Speztageschäjt /ür degante Damenhüte.

ET 9: Ai



l¥ä11€ilf-Wfct?!«iH0flli0 u.-.seiden ■, ^nanonenstraße 5i, leiepnon ^&ü
Js!U<Ml\~^1 iäflvtelllli» Ausbildungin allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,
Oper, Schauspiel Stitutin gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A.Waideck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

Sonntajr, 22. Februar
abends 7 Uhr, Ab. X :
W«e eiltet im IWai
Montag, 23. Februar

abends 7V„ Uhr, Ab. 32:
Wie eiiast im Mai
Dienstag, 24. Februar

abends 7 1/, Uhr, Ab. &:
J «nun«'

Mittwoch, 25 Februar
abends 7 1/«, Uhr, Ab. 4t:

IN-«- littst» (»eist
liiimisa «'ivagali im tliis
Donnerstag, 26. Februar

abends 7 3/ 2 Uhr, Ab. &
Wie ciarst im Mai
Freitag, 27. Februar

abends V\„ Uhr, Ab.C>:
Fitlelio

Samstag, 28. Februar
abends 7% Uhr, Ab. T:

Faust <I. Teil)
Sonntag, 1 März

ab 7 Uhr, Rußer Rbonnement:
Wie eisest im Mai

irne
Sprachin

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

}(ur diplomierte
Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

DolmetsJien.

»1^€i.-V«r.JE5Lsri«!>^;^X* 9 Tel. 7728, Klosterstr.14a, Qegr.1875
von GHOTSIAN. STEINWEG Nachf., G. RVAM, F. THÜHMEH

R. LIPP <£ SOHN, SCHIEVMAYER £ SÖHNE
---- HARMONIUMS ---------- CLAVIOLAS ----------Flüge! u. Pianos

KäthS MOOffillinfi er*eilt Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Berger-Allee 7 V- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon Fri- A. Kuypers, Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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Käthe Mo

|ße 5i, leiepnon »Sil
r Musik, Konzertgesang,
Sprccr.zeit von 4—5 Uhr

Initz&Co.
Straße 35
echer Nr. 3895

älgeschäft
beartikeln u.
Lederwaren

!;rößerte Verkaufsräume

Sprachen
in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

M„j. diplomierte
P m Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

DolmetsJien.

iosterstr.14a, Gegr. 1875
Ihf., G. ADAM, F. THÜKMEn

■jDM.ay.ER £ SOHNE
H— CLAVIOLAS -

Bildung und Sprechtechnik
Berger-Allee 7W- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypers, Berlin] Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.
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